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Unsere Seniorensprecherin Inge Karl im Kurz-Porträt 
 

Geboren: am 13. Juli 1957 in Gunzenhausen 

Wohnort: Gunzenhausen 

Familienstand: geschieden 

 

Beruf: Rentnerin und Minijob beim früheren 
Arbeitgeber 

Hobbys: Golfen, Reisen, Line Dance, Tanzen, 
Besuch von Musikveranstaltungen, Wandern, 
Fahrrad fahren 

 

Im TV Gunzenhausen seit: 1. Januar 1985 

Abteilungen: Breitensport Erwachsene/Ältere, 
Allgemeinsport 

 

Meine bisherigen Tätigkeiten im Verein: 

- Übungsleiterin seit 1994 und Gründung der 
Trendsportart Aerobic/Step-Aerobic 

- Ehrenamtliche Mitgliederverwaltung von 
2004 bis 2007 

- ab 2013 Leitung der Gruppe Sport für 
Junggebliebene – Fit 55 plus 

- Seit Sommer 2025 Seniorensprecherin 

 

Meine Ziele als Übungsleiterin und Seniorensprecherin: 

– Gesellige Ausflüge und Wanderungen für ältere Mitglieder im Verein; geplant ist zwei 
Mal im Jahr 

– Vermittlung von Freude an Bewegung mit Gleichgesinnten 

– Integration neuer Bewegungsformen, wie Qi Gong (Verbesserung der 
Lebensenergien durch Atmung und Pflege der inneren Energie) und 

– Life-Kinetik (eine Art von Gedächtnistraining mit Bewegung zur Verbesserung der 
geistigen und körperlichen Leistungsfähigkeit). 

– Gesundheitsbewusstsein und Gruppendynamik stärken 

 



Was ich mit auf den Weg geben möchte: 

- Der erste Qi Gong Kurs startet am 12. November 2025 mit Birte Bayerköhler im TV. 
Meldet euch baldmöglichst an! 

– Für Life Kinetik wird vom Verein ein/eine passender Übungsleiter/-in gesucht. Diese 
Art der Bewegung zusammen mit Gehirnjogging ist nicht nur für Senioren, sondern für 
alle Sportler, da diese Übungen bei vielen Sportlern zu mehr Leistungsfähigkeit führen. 
Zudem soll es eine Prävention von Demenz sein. Es liegt mir die Integration dieser 
Sportart besonders für Senioren sehr am Herzen. 
 

Bewegung stärkt Körper, Geist und Wohlbefinden 

 

 

 

Erste Herbstwanderung der TV-Senioren 
  

Am 17. Oktober unternahmen TV-Mitglieder im besten Alter – angeführt von Inge Karl, 
unserer langjährigen Übungsleiterin und seit den letzten Wahlen auch 
Seniorensprecherin des Vereins – den ersten Seniorenausflug. 

 

Treffpunkt war der TV-Parkplatz, von wo es mit einem PKW und Kleinbus nach 
Großweingarten zur Familie Hausmann ging. Dort wurden wir im Hof der Hausmann´s 
herzlich willkommen geheißen. 



Unter dem Motto „Wein und Wohlbefinden“ begaben sich nach der Begrüßung und 
einem Aperitif elf TV´ler auf den Weg zu einer organisierten Wanderung mit Picknick 
und Weinverkostung. 
 

 
 

Geführt von Hobbywinzer Klaus Hausmann ging es vom Bauernhof durch den Ort 
Großweingarten. Vorbei an Streuobstwiesen, Wäldern, Kirschgärten und dem alten 
Weinberg der Familie wanderten wir zum 2022 neu angepflanzten Weinberg in 
geschützter Südhanglage. 

Während mehrerer Pausen bewirtete 
uns Herr Hausmann mit 
unterschiedlichen Weinen und erzählte 
uns viel Interessantes über den 
Weinanbau, verschiedene Rebsorten, 
deren Kultivierung und der Weinlese 
bis Hin zur Herstellung des Weines in 
einer Kelterei. 

Am neuen Weinberg angelangt, 
verwöhnte uns Frau Hausmann mit 
regionalen Köstlichkeiten, die sie in der 
Zwischenzeit für die Gruppe 
vorbereitet hat. 

Bereits auf dem Rückweg der 
Wanderung war allen Teilnehmern 
klar, dass es auf alle Fälle eine 
Fortsetzung der Seniorenausflüge 
geben soll. Wahrscheinlich schon im 
Frühjahr 2026. Das Programm wird 
rechtzeitig im Mitgliederbrief und in 
den Sportgruppen bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auf Eure zahlreichen Anmeldungen.  



 

 

Bitte an der Kasse unbedingt den TV1860 Gunzenhausen als Verein angeben! 

  



Erfolgreicher Abschluss der Freibadsaison 
 

  

In den letzten zwei Wochen der Freibadsaison wurde noch einmal alles gegeben, die 
Schwimmer hatten die Möglichkeit ihr Schwimmabzeichen abzulegen, und taten das 
mit großem Erfolg! 

Insgesamt konnten zehn goldene, 16 silberne und 14 bronzene Schwimmabzeichen 
verliehen werden. 
 

  
 

Herzlichen Glückwunsch an alle Schwimmer zu dieser tollen Leistung. Euer Ehrgeiz, 
Training und Durchhaltevermögen haben sich ausgezahlt. 

Ein großes Dankeschön auch an das gesamte Trainerteam für die Unterstützung und 
das Engagement in der letzten Saison. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Saison mit Euch. 

 

  



18 TV-Sportler bei der Süddeutschen Einrad-Meisterschaft 
 

Dass Einradfahren nicht nur ein Zirkustrick ist, sondern den Fahrern echtes Können, 
viel Körperbeherrschung und hohe Konzentration abverlangt, davon konnten sich die 
Zuschauer bei der Süddeutschen Meisterschaft vom 17. bis 19. Oktober in der 
Vöhlinhalle in Illertissen erneut überzeugen. Dort starteten in diesem Jahr 18 
Fahrerinnen und Fahrer des TV 1860 Gunzenhausen mit 278 weiteren Fahrern aus 23 
Vereinen, die sich bereits bei ihren jeweiligen Landeswettkämpfen für Bayern, Baden-
Württemberg und Hessen gegen die Konkurrenz durchsetzen konnten.  

 

Den Beginn des Gunzenhäuser Teams machten Benjamin Wenk und Robin Körber 
mit ihren beiden Einzelküren bereits am Freitagabend. Aufgrund der gewohnt geringen 
Konkurrenz unter den Jungs konnten sie gleich im Quintett des Finales starten und 
hatten somit bereits vorab einen Startplatz bei der Deutschen Meisterschaft sicher. 
Benjamin Wenk verwandelte sich in seiner Einzelkür U13 männlich in „Wall-E“ aus 
dem gleichnamigen Film und zeigte eindrucksvoll, dass nicht nur Technik, sondern 
auch eine Portion Show zu einer guten Freestyle-Einradkür gehören. Ebenso für die 
Einzelkür U13 männlich schlüpfte Robin Körber mit „Totoro“ auch in eine Filmrolle, die 
er souverän und mit sichtbarer Freude auf nur einem Rad präsentierte. Am Ende 
landeten sie unter den teilweise erfahreneren Konkurrenten auf dem vierten und 
fünften Platz. 

Für eine Süddeutsche Meisterschaft mit 15 Küren ungewöhnlich viel, aber 
gewohnheitsgemäß starke Konkurrenz hatte dagegen Mira Hüttinger mit ihrer 
Einzelkür am Samstagvormittag, die neben einigen weiteren Fahrerinnen über den 
Sommer hinweg ihre Altersklasse wechselte und somit von einer Junior Expert- zu 
einer Expert-Starterin wurde. Damit einherging, dass sie die Kür im Vergleich zur 
Bayerischen Meisterschaft zeitlich verlängern und entsprechend ausbauen musste. 
Mit „Dream of Samba“ tanzte sie sich mit ihrer auf hohem Trickniveau angesiedelten 



Kür schwungvoll und leidenschaftlich auf einen guten 
10. Platz in ihrer Altersklasse U17. 
 

Wie bei Einrad-Wettkämpfen üblich, gehörte der 
Sonntagnachmittag den Gruppenküren in einer sehr 
gut besuchten Halle. Als eine von acht Küren konnte 
das sechsköpfige Fahrerinnenteam aus 
Gunzenhausen mit Smilla Engelhardt, Felicia 
Hüttinger, Mira Hüttinger, Susanne Reisnecker, Emma 
Stark und Milena Trautner erneut „The tale of Robin 
Hood“ in der Kategorie Kleingruppe Expert 
präsentieren. Mit viel Kreativität und Liebe zum Detail 
wurde die Kür von Susanne Reisnecker choreografiert 
und mit Tricks auf hohem Niveau gestaltet. Nach einem 
ausdrucksstarken und mit großer Begeisterung 
gefahrenen Durchgang landete die Gruppe auf dem 
sechsten Platz.  

Den Abschluss der Gunzenhäuser bildete die Großgruppe Junior Expert, die ebenfalls 
als eine von acht Teams startete. Mit ihrem „Hexentanz“ zeigten Benjamin Wenk, Sofie 
Reichardt, Mara Wenk, Klara Dollhopf, Milena Ditz, Flora Buechler, Helena Mattlener, 
Mira Hüttinger, Isabella Schmidt, Caroline Riedel, Jasmin Krippner und Neele Hofer 
eine abwechslungs- und einfallsreich gestaltete Kür, die die grün-schwarzen 
Hexenkostüme in Szene setzte und die Zuschauer in eine magische Welt entführte. 
Die Jury belohnte die Gruppe dafür mit dem fünften Platz. 

 

So war die vom Illertissener Einradverein bestens durchorganisierte Süddeutsche 
Meisterschaft für die Gunzenhäuser wieder ein teamförderndes und ereignisreiches 
Erlebnis, bei dem man als Zuschauer oftmals vergessen kann, wie viel Training hinter 
den drei- bis fünfminütigen Küren eigentlich steckt, da sie mit einer derartigen 
Leichtigkeit auf höchstem Niveau präsentiert werden.  

Nun wünschen wir den beiden Gunzenhäuser Startern bei der Deutschen 
Meisterschaft in Bottrop viel Freude bei der Präsentation ihrer Kür und viel Erfolg. 



Hallennutzung in den Herbstferien 

 

 

Abteilung Rehasport 

Wir haben am Donnerstag. 23. Oktober, um 10 Uhr mit einem zusätzlichem 
Rehasportkurs begonnen, hier haben wir noch freie Kapazitäten; genauso in den 
Montagskursen um 10 Uhr in der Herz-Gruppe und um 11.15 Uhr in der 
Hockergymnastik Orthopädie. Sie können diese Kurse ohne vorherige Anmeldung 
besuchen, geben Sie in meiner Abwesenheit Ihre neue Verordnung vom Arzt bei der 
Übungsleiterin ab. 

 



Neues als der Leichtathletik-Abteilung 
 

Drei TV-Athleten gingen beim Stadtlauf in 
Merkendorf am 27. September an den 
Start. Alle lieferten über die 10-Kilometer-
Distanz ordentliche Zeiten ab und konnten 
sich in ihren Altersklassen auch ordentlich 
platzieren. Markus Holz (M45, rechts) lief 
in 45:30 Minuten auf Platz drei. Roland 
Lebender (links) betrachtete diesen Lauf 
als Trainingseinheit, in der Zeit von 54:07 
Minuten belegte er in seiner Altersklasse 
M60 ebenfalls den 3. Platz. Bernhard 
Hieke gelang in seiner Altersklasse M65 in 
der Zeit von 48:48 Minuten sogar der 
Sprung auf das Siegerpodest nach ganz 
oben - Platz eins! Glückwunsch allen 
Läufern. 

 

Roland Lebender nutzte noch einmal eine Startgelegenheit praktisch vor der Haustür. 
Bei den Kreismeisterschaften Weißenburg-Roth-Schwabach am 3. Oktober in 
Wendelstein lieferte er auf der 800-Meter-Strecke außer Konkurrenz ordentliche 
2:57,49 Minuten ab. 

 

Holger Kreß nutzte die Startgelegenheit beim „17. Elektronikbob-Hesselberglauf“ 
um seine Form vor dem Wintertraining noch einmal zu testen. Diese Veranstaltung 
wurde gleichzeitig als Mittelfränkische Berglaufmeisterschaft ausgetragen. Bei einer 
Streckenlänge von 7,6 Kilometern waren 283 Höhenmeter zu bewältigen. In seiner 
Altersklasse M45 sicherte er sich in 37:06 Minuten den Titel „Mittelfränkischer Meister“. 
Man darf gespannt sein auf seine Entwicklung 2026. 

 



Rhönradworkshops für Kinder/Jugendliche und NEU für Erwachsene 
 

In den Herbstferien finden in der 
Hetznerhalle des TV 1860 Gunzenhausen 
(Industriestraße) wieder Rhönrad-
Workshops statt, bei denen die Teilnehmer 
das Rhönrad als akrobatisches Sport- und 
Zirkusgerät neu kennenlernen oder ihr 
bisheriges Können vertiefen können. 

Die Workshops richten sich an alle 
Interessenten ab einer Mindestkörpergröße 
von 1,12 Metern bis zu einer maximalen 
Körpergröße von 1,80 Metern, denn in 
diesem Bereich stehen passende 
Radgrößen zur Verfügung. 

Achtung! Die genauen Termine mussten im Vergleich zur bisherigen Bekanntgabe 
nochmal verändert werden. 

In den Workshops für Kinder/Jugendlichen sind nur noch wenige Plätze frei. Für den 
Erwachsenenworkshop können wir noch einige Anmeldungen annehmen. 

Die Termine: 

Kinder/Jugendliche – Anfänger: 

Workshop 1: Donnerstag, 6. November, 08.45 bis 10.45 Uhr (Kosten 15 Euro/10 Euro 
für TV-Mitglieder). 

Workshop 2: Freitag, 7. November, 9.30 bis 11.30 Uhr (Kosten 15 Euro/10 Euro für 
TV-Mitglieder). 

Kinder/Jugendliche – Level A1/A2: 

Freitag, 7. November, 11.30 bis 13.00 
Uhr (Kosten 12 Euro/8 Euro für TV-
Mitglieder). 

 

NEU Erwachsene – Anfänger: 

Freitag, 7. November, 18.15 bis 19.45 
Uhr (Kosten 12 Euro/8 Euro für TV-
Mitglieder). 
 

Anmeldungen bitte unter Angabe von 
Namen, Alter, Körpergröße und 
Workshoptermin bis spätestens 
Montag, 3. November, info@tv1860-
gunzenhausen.de  



 

  



TV-Schwimmer überzeugten bei Bezirksmeisterschaft 
 

Mit großem Einsatz, Teamgeist und starken Leistungen präsentierten sich die 
Schwimmerinnen und Schwimmer des TV 1860 Gunzenhausen bei den 
Mittelfränkischen Bezirks-, Jahrgangs- und Juniorenmeisterschaften mit 
Staffelmeisterschaften 2025 im Katzwangbad.  

Die Trainerinnen Jette Schönwald und Linda Seurich traten mit einem siebenköpfigen 
Schwimmteam nach der langen Sommerpause mit vollem Elan in Katzwang an. 
Insgesamt absolvierten die vier weiblichen und drei männlichen Aktiven zwölf Starts 
und konnten sich insgesamt über drei Gold-, vier Silber- und eine Bronzemedaille 
freuen. Zudem verbesserten alle Sieben ihre persönlichen Bestzeiten.  

Mit dabei waren auch zwei der drei neuen 
Kampfrichter, Steffi Ruthe und Matthias Lacher 
(Bild rechts). Diese haben erst vor ein paar 
Wochen die Ausbildung zum Kampfrichter 
abgeschlossen und unterstützen und ergänzen 
nun das gesamte Trainer- und Kampfrichter-
team des TV 1860 Gunzenhausen bei den 
Wettkämpfen. Dritte im Bunde ist Christiane 
Kögler, die sicher bei den nächsten 
Wettkämpfen dabei sein wird. 

Erfolgreichster Schwimmer des TV 1860 
Gunzenhausen war an diesem Wochenende 
Adam Koi mit vier Medaillen. In vier Disziplinen 
zeigte er konstant starke Leistungen und konnte seine Trainingsfortschritte 
eindrucksvoll bestätigen. Er schwamm 50m und 100m Rücken, ebenso 50m und 100m 
Freistil. Seine Freude war bei jedem Gang aufs Siegerpodest deutlich zu sehen. 
Dreimal durfte er aufs Podest steigen und die Silbermedaille entgegennehmen. Über 
die 100m Rücken schwamm er sich mit 1:10,90 Minuten zu Gold und darf sich somit 
„Mittelfränkischer Kurzbahn-Jahrgangsmeister 2025“ nennen. 

Jonathan Schönwald (Jahrgang 2017) sprintete in beindruckenden Läufen zu Gold und 
Silber und darf sich erneut über 50m Brust „Mittelfränkischer Kurzbahn-
Jahrgangsmeister 2025“ nennen. Schwamm er im Juni dieses Jahres bei den 
Mittelfränkischen Meisterschaften auf der Langbahn die 50m Brust noch in 0:56,41 
Minuten, verbesserte er sich nun auf 0:51,94 Minuten. In der Disziplin 50m Rücken 
verbesserte er sich auch deutlich, jedoch reichte es nur für den Vizejahrgangsmeister. 
In 0:51,06 Minuten schwamm er sich zur Silbermedaille.  

Der dritte männliche Schwimmer des TV1860 Gunzenhausen, Joshua Ruthe 
(Jahrgang 2014), ergänzte das Medaillenset mit Bronze über 50m Brust. Er zeigte 
einen starken Lauf in 0:46,97 Minuten und verbesserte ebenso seine persönliche 
Bestzeit aus dem Sommer deutlich. Auf der Langbahn noch Platz sechs, konnte er am 
Sonntag stolz aufs Podest treten und seine Bronzemedaille in Empfang nehmen. 

Auch Andrea Ghinea (Jahrgang 2015) zeigte eine glänzende Vorstellung und gewann 
über 50m Brust mit einer starken Zeit den Jahrgangsmeistertitel. In 0:49,18 Minuten 



gelang es ihr vor ihren Konkurrentinnen anzuschlagen. Für sie war es die erste 
Goldmedaille auf Bezirksebene, sie darf sich nun ebenfalls „Mittelfränkische Kurzbahn-
Jahrgangsmeisterin 2025“ nennen.  

Allgemein war es ein starker Auftritt der Gunzenhäuser Nachwuchsschwimmerinnen 
und Schwimmer. Denn auch Carolina Gruber, Emma und Lotta Eckert überzeugten 
mit tollen Leistungen und deutlichen Zeitverbesserungen. Carolina Gruber (Jahrgang 
2016) startete über 50m Brust und belegte in einem starken Teilnehmerfeld den 7. 
Platz. Ganze sechs Sekunden schneller schwamm Carolina im Vergleich zum 
Wettkampf auf der Langbahn im Sommer. Belegte sie dort noch den 12. Platz, darf sie 
mehr als stolz auf ihre gezeigte Leistung sein. 

 

Die Geschwister Lotta und Emma Eckert sammelten zum ersten Mal Erfahrungen auf 
Bezirksebene. Emma (Jahrgang 2015) trat ebenfalls über 50m Brust an und verpasste 
mit Platz vier nur knapp das Podium. In ihrer zweiten Disziplin, den 50m Freistil, 
erreichte sie Platz sieben. Ihre Schwester Lotta (Jahrgang 2013) schwamm ebenfalls 
50m Freistil und belegte Platz elf, wobei sie ihre persönliche Bestzeit deutlich 
verbessern konnte. 

Die Schwimmerinnen und Schwimmer des TV1860 Gunzenhausen blicken auf ein 
äußerst erfolgreiches Wochenende zurück. Man kann durchaus sagen, der 
Saisonauftakt ist geglückt. Die Ergebnisse bestätigen die gute Nachwuchsarbeit und 
die Trainingsqualität im Verein. Die Trainer sind sehr stolz auf ihre Schwimmerinnen 
und Schwimmer, denn alle haben gezeigt, dass sie technisch und kämpferisch auf 
einem sehr guten Weg sind und auch auf Bezirksebene mitschwimmen können. Der 
Fokus des Teams richtet sich nun auf die weiter anstehenden Wettkämpfe der 
Wintersaison, bei denen die Gunzenhäuser Schwimmerinnen und Schwimmer an ihre 
tollen Leistungen anknüpfen wollen.  



 

 

  



„Gaaame on!“ Perfekter Auftakt für Volleyball-Damen 
 

Nach langjähriger Abstinenz fiel für eine Volleyball-Mannschaft des TV 1860 
Gunzenhausen der Startschuss in eine Liga-Saison: Das neu gemeldete Damen-Team 
bestritt in Dinkelsbühl seinen ersten Spieltag der Kreisklasse 2. In der Bilanz stehen 
6:0-Sätze und die vorläufige Tabellenführung. 

 
 

TSV Dinkelsbühl – TV Gunzenhausen 0:3 - Das erste Match gegen die jungen 
Gastgeberinnen war erwartungsgemäß von Phasen der Findung geprägt. Die TV-
Damen zeigten von Anfang an starken Teamgeist, sodass der Start in den ersten Satz 
mit einer raschen 7:1-Führung gelang. Es folgten einige Absprachefehler, sodass sich 
die Dinkelsbühlerinnen auf zwei Punkte Unterschied herankämpfen konnten. Das 
Team unter Trainer-Duo Elke Kopper und Christina Außerbauer behielt aber die 
Nerven, entschied wichtige Angriffe für sich und schloss den Satz mit 25:16. Etwas 
knapper ging es im zweiten und dritten Satz zu. Doch auch hier saßen die Damen in 
Rot jeweils am längeren Hebel. Mit mehreren Punkteserien sicherten sie sich Satz 
zwei mit 25:21 und Satz drei mit 25:20. 

TV Gunzenhausen – TSV Ansbach V 3:0 - Nichts anbrennen ließ das Team im dritten 
Match des Spieltags gegen die Ansbacherinnen, die in ihrem Spiel gegen Dinkelsbühl 
zuvor eine starke Leistung gezeigt und alle Sätze für sich entschieden hatten. Mit zwei 
Top-Aufschlagserien und fantastischen Angriffen über die Mittel- und Außenpositionen 
überrollten die TV-Damen ihre Kontrahentinnen regelrecht zum 25:7 im ersten Satz. 
Der zweite Satz begann wieder stark bis zur 11:3-Führung, danach drehte das Spiel 
bis auf ein 17:18. Einen knappen Spielstand schoben die beiden Teams bis ans Ende 
des Satzes – wo ihn Gunzenhausen mit 25:23 klarmachte. Etwas Anlauf brauchten die 



Altmühlstädterinnen im dritten Satz, nach dem 4:4 klärten sich aber die 
Kräfteverhältnisse. Gunzenhausen ging in Führung und vergrößerte zunehmend den 
Abstand bis zum 20:12. Mit etwas Verzögerung, aber ungefährdet holten die TV-
Ladies den Sieg mit 25:19. 

TV 1860 Gunzenhausen: M. Aßmann, C. Außerbauer, S. Braun, C. Hammer, A. 
Herrmann, C. Kaiser, E. Kopper, L. Meyer-Özbe, N. Roos, J. Schmidt, M. Stephan, K. 
Westenhöfer. 

 

Kreispokal Vorrunde, TSV 1860 Weißenburg II – TV 1860 Gunzenhausen 1:2 - 
Einen weiteren Erfolg verbuchte das neu formierte Team beim Kreispokal in der 
Weißenburger Seeweiherhalle. Nach einem verhaltenen Spielstart legte die TV-
Mannschaft den Schalter um und kämpfte sich in Führung. Einen deutlichen 18:11-
Zwischenstand ließ man sich nicht nehmen: Gunzenhausen entschied den ersten Satz 
mit 25:19 für sich. Im zweiten Satz drückten die TV-Damen sofort aufs Gaspedal, doch 
nach einer Auszeit der Weißenburgerinnen beim 10:5 wendete sich zunächst das Blatt 
bis zum 10:11. Gunzenhausen kämpfte sich erneut zur 24:20-Führung, konnte 
mehrere Matchbälle aber nicht nutzen. Mit 25:27 mussten sie den zweiten Satz 
hergeben. Im kurzen Entscheidungssatz hatte Weißenburg zunächst die Nase vorn. 
Ab dem 11:11-Ausgleich gab das TV-Team keinen Punkt mehr her – der Satz endete 
mit 15:11 und die Partie mit 2:1 für Gunzenhausen. 

TV 1860 Gunzenhausen: M. Aßmann, C. Außerbauer, C. Hammer, A. Herrmann, E. 
Kopper, C. Kreß, S. Lang, N. Roos, J. Schmidt. 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 
 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, bei Facebook und Instagram oder auf den 
Internetseiten der Abteilungen 


